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Lena Lackner holt bei Staatsmeisterschaften Silber 

 

Die Hallenstaatsmeisterschaften 
in Linz (26./27. Februar) verliefen 
aus Vereinssicht sehr erfolgreich. 
Lena Lackner war die Athletin der 
Stunde. Neben zwei Einzel-
medaillen lief sie auch mit den 
Staffelkolleginnen zu Edelmetall. 
Nachdem das Wiener Dusika-
Stadion Geschichte ist, können 
unsere Aktiven bei Österreich-
ischen Meisterschaften fast durch 
die Bank auf Heimvorteil zählen. 
So auch Ende Februar beim 
Hallensaisonhöhepunkt. Unser 
Verein war durch Sophie Kreiner, 
Lena Lackner und Enakhe Edegbe 
vertreten. Die Ergebnisse im 
detaillierten Protokoll. 
 
Samstag: Lena holt Vize-Titel 
Den ATSV-Auftakt gab es am 
frühen Nachmittag (13:00) durch 

Enakhe Edegbe. Er war über 60m 
im ersten von zwei Vorläufen am 
Start. Der Lauf missglückte ein 
bisschen, mit für ihn etwas 
unüblichen 7,38 verpasste er den 
Finaleinzug. 
Eine halbe Stunde nach Enakhes 
Antreten waren Sophie Kreiner 
und Lena Lackner im Kugelstoßen 
gefordert. Mit Weiten von 12,70m 
sowie 12,36m lieferten bei solide 
Leistungen ab, holten Rang sechs 
und Rang sieben. 
Um 17 Uhr war es dann so weit, 
Lenas Weitsprungbewerb stand 
auf dem Programm. Das Feld 
hochkarätig besetzt, so war etwa 
Verena Mayr am Start. Nach einem 
ungültigen Versuch zum Auftakt 
steigerte sich unsere Weit-
springerin kontinuierlich, mit 
5,97m beim vierten Versuch 

stellte sie nicht nur neue 
persönliche Bestleistung auf, 
sondern setzte sich gar an die 
Spitze des Feldes. Erst mit dem 
letzten Versuch wurde sie noch 
von Mayr verdrängt. Dennoch: 
Silbermedaille, was für eine 
großartige Leistung! 
Zwanzig Minuten später trat 
Sophie noch über die 400m an. Im 
zweiten von zwei Zeitläufen, dem 
deutlich schnelleren wohlgemerkt, 
lief Sophie in 59,13 Sekunden zu 
neuer Saisonbestleistung und dem 
undankbaren siebten Platz. 
 
Sonntag: Zwei Bronzemedaillen 
Der sonntägliche Auftakt durch 
Lena knüpfte an ihre hervor-
ragende Weitsprungleistung vom 
Vortag an. Im ersten von zwei 
Vorläufen über die 60m Hürden 
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Recht viel besser hätten die Staatsmeisterschaften für Lena nicht laufen können: Mit 5,97m im Weitsprung holte sie die Silbermedaille!  
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Gold und Silber für Patricia Brunninger in der U18 

(12:15 Uhr) qualifizierte sie sich 
als Zweite direkt für das Finale. 
Ihre 8,55 Sekunden vom Vorlauf 
(Saisonbestleistung) konnte Lena 
im Finale nochmals unterbieten. 
Die letztendlich in der Wertung 
stehenden 8,51 Sekunden 
bedeuteten Rang drei, zweite 
Medaille bei den Staatsmeister-
schaften, sensationell. 
Anschließend war der Hochsprung 
angesetzt. Nicht nur ein klarer Fall 
für Lena, sondern natürlich auch 
für unsere Mehrkämpferin Sophie. 

Lena übersprang die 1,68m und 
wurde Vierte. Sophie überquerte 
1,63m und kam auf Rang sechs. 
Nur drei Zentimeter fehlten Lena 
zu ihrer dritten Medaille. 
Die gab es dann bei den 
abschließenden Staffelbewerben 
(15:20). In der Besetzung Patricia 
Brunninger (Jg. 2006), Lena 
Lackner (Jg. 2002), Sophie Kreiner 
(Jg. 2004) sowie Ashley Boateng 
(Jg. 2007) behauptete sich unser 
junges Team gegen starke 
Konkurrenz. Als Ashley die Ziellinie 

überquerte, blieb die Uhr bei 
01:43,78 stehen. Das bedeutete 
Rang drei, die dritte Medaille für 
unseren Verein an diesem 
Wettkampfwochenende. 
Zuvor (13:55) war Enakhe Edgebe 
noch in den 200m-Zeitläufen an 
den Start gegangen. Seine 22,55 
Sekunden waren nicht ganz 
zufriedenstellend, auch der damit 
einhergehende vierte Platz war 
undankbar. Bei den nächsten 
Meisterschaften klappt‘s bestimmt 
noch besser! 

Parallel zu den Staatsmeister-
schaften wurden auch die 
Österreichischen Meisterschaften 
der U18 abgehalten. Patricia 
Brunninger zeigte sich in 
überragender Form. 
Der Samstag startete wie in der 
Allgemeinen Klasse mit den 60m-
Läufen. Patricia erzielte 8,08 
Sekunden und konnte sich damit 
als Zweite in ihrem Vorlauf direkt 
für das Finale qualifizieren. Dort 
steigerte sie sich noch um eine 
Hundertstel und wurde Siebte. Ihr 
Bruder Dennis war ebenso über 

die 60m mit von der Partie. Seine 
7,66 blieben etwas unter den 
Erwartungen, er verpasste damit 
auch den Finaleinzug. 
Viel besser lief es dann über die 
200m. In 24,02 Sekunden wurde 
er hervorragender Dritter. Eine 
Bronzemedaille bei den Österreich-
ischen U18-Meisterschaften, das 
kann sich sehen lassen. 
Seine Schwester setzte dann noch 
einen drauf. In 25,97 Sekunden 
war sie von gleich fünfzehn 
Konkurrentinnen einfach nicht zu 
schlagen. Patricia ist damit neue 

Österreichische U18-Meisterin, 
eine sehr starke Leistung. 
Am Sonntag ging es dann in einer 
ähnlichen Tonart weiter. Die 400m 
standen am Programm, eine 
Spezialität von Patricia. Die 
Zeitläufe waren beide schnell, 
unsere junge Sprinterin war im 
schnelleren gesetzt. In 59,38 
Sekunden musste sie nur einer 
Athletin den Vortritt lassen und 
holte Silber. Dennis qualifizierte 
sich über 60m Hürden in 8,94 
Sekunden direkt für das Finale, wo 
er schließlich Siebter wurde (9,06). 

Fotofinish! Patricia Brunninger (Startnummer 13) ließ ihre Konkurrentinnen über 200m hinter sich und lief zum Österreichischen Meistertitel in der U18. 
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Die Linzer TipsArena war am 12. 
und 13. Februar Schauplatz der 
Öst. Mehrkampfmeisterschaften 
aller Klassen (AK, U20, U18). 
Sophie Kreiner und Lena Lackner 
fuhren hervorragende Ergebnisse 
ein. 
Lena, die aufgrund fehlender 
eigener U23-Wertung nur in der 
Allgemeinen Klasse am Start war, 
hatte dabei Konkurrenz auf 
Weltklasseniveau. Neben der 
späteren Staatsmeisterin Sarah 
Lagger war auch Verena Mayr, 
Siebenkampf-Bronzemedaille bei 
den Weltmeisterschaften 2018, 
am Start. Lena schlug sich wacker, 
insbesondere die 8,57 Sekunden 
über die 60m Hürden gleich zum 
Auftakt bedeuteten eine neue 
persönliche Bestleistung. Sie 
führte damit außerdem auch 
kurzzeitig das Feld an. Mit 1,72m 
im Hochsprung, 11,91m mit der 
Kugel, 5,41m im Weitsprung sowie 
02:39,25 über die 800m standen 
letztendlich 3791 Punkte zu 

Buche, ebenfalls eine neue 
persönliche Bestleistung. 
 
Sophie holt U20-Titel 
Im Gegensatz zur U23 hatten die 
Altersklassen U20 und U18 eigene 
Wertungen, in ersterer war Sophie 
Kreiner für unseren Verein am 

Start. Die 3806 letztendlich in der 
Wertung stehenden Punkte 
bedeuteten persönliche Best-
leistung. Die Einzelergebnisse im 
Überblick: 9,01 über 60m Hürden, 
1,66m im Hochsprung, 12,15m 
mit der Kugel, 5,40m Weitsprung 
und 02:25,49 über 800m 

Öst. Mehrkampfmeisterschaften: Sophie mit U20-Titel, Lena Vierte in der AK 

Lena sprang trotz toller Leistungen in der Allgemeinen Klasse knapp an den Medaillen vorbei. 
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Klingt verrückt, war aber so: Die 
diesjährigen Österreichischen 
Meisterschaften der U20 fanden 
geteilt in zwei Bundesländern 
statt. Die Rundenläufe erfolgten 
am 12. Februar in Linz, alle 
anderen Bewerbe eine Woche 
später im Vorarlberger Dornbirn. 
Die Tatsache, dass Linz die 
einzigen Hallen-Rundbahnen 
Österreichs besitzt, führt dazu, 
dass von den 200m aufwärts 
eben auch alles in Linz gelaufen 
werden muss. Auch dann, wenn 
die Meisterschaften eigentlich in 
Vorarlberg abgehalten werden. 
 
Enakhe siegt im 400m-Fotofinish 
Die Ansetzung der Rundenläufe 
auf einen Tag implizierten, dass 
etwa die Sprinter innerhalb von 
nur zwei Stunden sowohl über 
200m als auch 400m ran 
mussten. Das betraf im ATSV-
Team Enakhe Edegbe und Patricia 
Brunninger. Um 14 Uhr lief 
Enakhe die 200m in 22,58 
Sekunden holte damit die 
Silbermedaille. Nur sieben 
Hundertstel fehlten auf Gold, nur 
drei Hundertstel hinter ihm 
platzierte sich der nächste Athlet. 
Kurz vor 16 Uhr waren dann 
schon die 400m an der Reihe. In 
50,31 Sekunden und neuer 
Saisonbestleistung hielt er die 
Konkurrenz knapp aber doch auf 
Distanz und holte sich den Titel. 
Gratulation! Patricia gab parallel 
bereits einen Vorgeschmack auf 
ihre U18-Erfolge zwei Wochen 
später: Bronze über 200m (25,90) 
und 400m (58,34; PB). 
 
Sophie siegt in Dornbirn doppelt 
Über die 60m gab es Platz-
ierungen durch Enakhe (7,14; 
Rang vier) und Patricia (8,03; 
Rang sechs). Sophie Kreiner holte 
Silber über 60m Hürden (9,05) 
und glänzte mit dem Doppelsieg 
im Kugelstoßen (12,79m) und 
Hochsprung (1,66m). Immer 
wieder eine Medaillenbank. 
Beeindruckend! Nikola Solocki 
holte außerdem noch Bronze mit 
der Kugel (13,03m). 

Eine Meisterschaft, zwei Bundesländer, drei Titel: die ÖM U20 
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ÖLV-Vorbereitungsmeeting 
Nachdem in Oberösterreich die 
hiesigen U18-Meisterschaften 
abgesagt werden mussten, hieß 
es auf andere Wettkampfoptionen 
zurückzugreifen, um insbesondere 
für die nationalen Meisterschaften 
in Form zu kommen. Patricia und 
Dennis Brunninger taten das im 
Rahmen des ÖLV Vorbereitungs-
meetings am Wienerberg, 
durchgeführt in der neuen 
Leichtathletikhalle des WLV. 
Beide starteten über 50m, Dennis 
zusätzlich über 50m Hürden. 
Patricia kam im ersten Lauf auf 

starke 6,84 Sekunden, das 
bedeutete neue Bestleistung. Im 
zweiten Lauf bestätigte sie die 
Zeit und lief gute 6,89. Dennis 
fogte im ersten Lauf mit 6,53 
Sekunden, im zweiten Lauf war er 
gar noch um ein Hundertstel 
schneller. Beide Zeiten be-
deuteten jeweils Bestleistung. 
Anschließend standen die Hürden 
auf dem Programm. Ziel war es, 
das Limit für die ÖM U18 zu 
unterbieten. Das gelang Dennis 
mit 7,79 Sekunden in souveräner 
Manier. 
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Wie knapp und spannend kann ein Zieleinlauf sein? Enakhe behielt die Oberhand und holte Gold. 

Auch Sophie war gut in Form. Im Kugelstoßen war die junge Mehrkämpferin nicht zu schlagen. 



 

 

Seite 5 leichtathletik|post 

ATSV - Linz / LEICHTATHLETIK 

E
n

tg
e

ltlic
h

e
 E

in
sc

h
a

ltu
n

g
 

Drei Goldmedaillen bei OÖ Hallenlandesmeisterschaften 

Speerwurf OÖLV U18 letzte Saison: Sophie gewann bei diesen Meisterschaften sechs Titel! 

Am letzten Jännerwochenende 
(29./30.) waren nach Absage der 
OÖ Nachwuchsmeisterschaften 
mit den Landesmeisterschaften 
die für OÖ einzigen bedeutsamen 
Wettkämpfe angesetzt. 
Patricia Brunninger lieferte ein 
erstes ganz großes Highlight ihrer 
Karriere. In 59,59 Sekunden lief 
sie über 400m nicht nur zu einer 
neuen persönlichen Bestleistung. 
Die Zeit bedeutete vielmehr auch, 
dass sie sich erstmals zur 
Oberösterreichischen Landes-
meisterin krönen konnte. 
Das zweite Highlight folgte in einer 
Wurfdisziplin bei den Männern, 
fast ungewöhnlich angesichts des 
Sprint– und Laufschwerpunkts der 
vergangenen Jahre. Mit tollen 
12,12m (persönliche Bestleistung) 
konnte sich Nikola Solocki sogar in 
der Allgemeinen Klasse behaupten 
und erstmals den Kugel-Landes-
meistertitel einfahren. 
Dennis Brunninger und Enakhe 
Edegbe hatten jeweils die 60m, 

200m und 400m im Programm. 
Zunächst starteten die beiden im 
riesigen Feld der 60m-Vorläufe. 
Hier waren gleich 27 Athleten am 
Start. Mit 7,19 qualifizierte sich 
Enakhe für das Finale, wo er in 
7,10 Bestleistung lief und die 
Silbermedaille gewann. Dennis lief 
in 7,62 ebenfalls Bestleistung, 
konnte sich aber nicht für das 
Finale qualifizieren. Über 200m 
lief Dennis in 23,99 erstmals unter 
24 Sekunden und wurde Siebter. 
Enakhe distanzierte die gesamte 
Konkurrenz um mehr als sechs 
Zehntel und lief in 22,44 zum 
Landesmeistertitel. Über 400m 
verpasste Enakhe den Sieg um nur 
eine Hundertstel und wurde 
Zweiter. Dennis lief in 54,65 
Sekunden erneut zu Bestleistung 
und Platz sieben. Gemeinsam mit 
Gregor Erler und Moritz Meister 
starteten die beiden noch in der 
4x200m-Staffel. In souveränen 
01:35,45 gab es hier eine weitere  
Bronzemedaille. 

Weitere Medaillen gab es durch 
Patricia Brunninger sowie durch 
unsere Multitalente Lena Lackner 
und Sophie Kreiner. Patricia wurde 
Dritte über 200m (26,25) und 
Fünfte über 60m (8,12). Lena lief 
in 8,58 über die 60m Hürden zu 
einer tollen neuen Bestleistung 
und der Silbermedaille. Ebenfalls 
Bestleistung und Silber be-
deuteten ihre 1,73m im Hoch-
sprung. Sophie, die einen Versuch 
mehr gerissen hatte, wurde mit 
ebenfalls 1,73m Dritte. Ihre 
Silbersammlung komplettierte 
Lena mit dem Weitsprung (5,70m) 
sowie in der Staffel gemeinsam 
mit Patricia, Ashley Boateng und 
Sophie (01:45,48). Sophie holte 
außerdem mit 12,59m beim 
Kugelstoßen den zweiten Platz, 
Lena direkt hinter ihr mit 12,02m 
Bronze. Ebenfalls erfreulich: 
Elisabeth Heinrich lief in 12:11,30 
über die 3000m in einer für uns 
seltenen Disziplin zu Platz drei und 
damit in die Medaillenränge. 
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In Oberösterreich gibt es für die 
Jahrgänge 2009 und jünger 
schlicht und ergreifend kein 
Vorbeikommen an Lea Grubmüller. 
Die ATSV-Athletin ist über 
verschiedenste Disziplinen hinweg 
das Maß aller Dinge, vom 
Mehrkampf bis zum Crosslauf. 
Die OÖ Nachwuchsmeister-
schaften im Mehrkampf (für die 
Klassen U14, U16 und U18) 
machten am 15. und 16. Jänner 
den Auftakt für die neue 
Leichtathletiksaison. Nachdem 
unsere erfolgreichen Mehr-
kämpferinnen Sophie Kreiner und 
Lena Lackner bereits in die U20 
bzw. U23 vorgerückt sind, war der 
ATSV in der Linzer TipsArena in 
diesem Jahr nur durch Lea 
Grubmüller vertreten. Sie machte 
ihre Sache aber, wie immer, ganz 
hervorragend. In der U14 am Start, 
hielt sie bei 2689 Gesamtpunkten 
selbst die zweitplatzierte Athletin 
um mehr als 300(!) Zähler auf 
Distanz. Mit 9,93 über 60m 
Hürden, 4,42m im Weitsprung, 

8,84m mit der Kugel, 1,30m im 
Hochsprung und 02:44,58 über 
800m zeigte Lea hervorragende 
Einzelleistungen. 
Ebenso tadellos war der Auftritt 
bei den OÖ Crossmeisterschaften 

in Neuhofen/Krems einige 
Wochen später (05. März). Unter 
insgesamt sechzehn Athletinnen 
war es wiedereinmal Lea, die die 
Oberhand behielt und über 1200m 
in 04:32 zum Sieg lief. 

Lea gewinnt OÖ U14 Mehrkampf– und Crossmeisterschaften 
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Jede Menge Grund zur Freude: Lea Grubmüller nach ihren OÖ Titeln im Mehrkampf und Crosslauf. 
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Es war einmal… ATSV-Linz vor 50, 40, 30, 20, 10 Jahren 

1972 
Die gerade einmal dritte Ausgabe 
der Leichtathletikpost erschien 
Anfang des Jahres 1972. Sportlich 
gab es wenig zu berichten, dafür 
wurde ein kleiner Rückblick auf die 
Jahreshauptversammlung 1971 
gegeben und zum „1. LA-Gschnas“ 
geladen. Für das Jahr 1972 wurde 
eine Italienreise mit Bade– und 
Wettkampftagen sowie ein 
Vergleichswettkampf mit den 
belgischen Frauenmeisterinnen, 
zuerst in Linz und dann in Brüssel, 
geplant. 

1982 
Beim allseits beliebten und vom 
ATSV veranstalteten „Patschen-
meeting“ am 19. Februar (der 
Name ist auf den Umstand 
zurückzuführen, dass die Aktiven 
ohne Spikes an den Start gingen), 
zeigte vor allem Christian Nebl 
groß auf. Erstmals in der 
Juniorenklasse antretend, erzielte 

er mit  der 7,25-kg-Kugel 
sensationelle 16,02m. 
Helga Pargfrieder und Herbert 
Kreiner waren bei der im Jänner 
abgeschlossenen „Sportlerwahl 
1981“ gut gereiht. Helga erhielt 
unglaubliche 53.612 Stimmen und 
wurde Vierte, Herbert erreichte 
26.994 Stimmen und wurde 
Zehnter. 

1992 
Wie der Rückblick auf die Hallen-
schulwettkämpfe im November 
1991 zeigte, waren über 1.000 
Schülerinnen und Schüler am 
Start. 
Bei den Hallenstaatsmeister-
schaften am 22. und 23. Februar 
in Wien gab es einige Achtungs-
ergebnisse. Christian Nebl, als 
sichere Medaillenbank im Kugel-
stoßen gehandelt, musste auf-
grund einer schweren Grippe 
auslassen, Erwin Pirklbauer war 
aus anderen Gründe nicht am 
Start. So blieben lediglich Rainer 

Schrammel über 200m und 
Herbert Kreiner über 60m Hürden, 
beide mit siebten Plätzen, die 
einzigen ATSV-Athleten mit 
tapferen Ergebnissen. 

2002 
Mit Sabine Gasselseders Antritt in 
der 4x400m-Staffel war der ATSV 
Linz bei den Halleneuropa-
meisterschaften in Wien inter-
national vertreten. Die euro-
päische Leichtathletikspitze, die 
sich von 01. bis 03. März im 
Dusika-Stadion traf, bot dem 
heimischen Publikum Spitzen-
ergebnisse. Die österreichische 
4x400m-Staffel lief in 03:42,24 
zwar neuen Nationalrekord, mehr 
als der vierte Platz war aber leider 
nicht drinnen. Sabine lief als 
Starterin starke 55,82 Sekunden. 
Ein bisschen schneller war sie ein 
Monat zuvor unterwegs. Beim WLV
-Hallenmeeting, ebenfalls im 
Dusika-Stadion, bedeuteten ihre 
55,29 über die 400m einen neuen 

Sabine Kreiner mit ihren 4x400m-Staffelkolleginnen Mühlbacher, Mich und Schöftner (v.l.n.r.) bei den Halleneuropameisterschaften 2002 in Wien. 
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Sportkalender 2022 
Datum Meisterschaften Ort 

07.05. Öst. Staatsmeisterschaften Langstaffeln (Allg. Klasse) Salzburg-Rif 

14.05. OÖ Mehrkampfmeisterschaften (alle Klassen) Linz 

26.05. Öst. Mehrkampfmeisterschaften (U14) Wien (LAZ) 

10.06. — 11.06. OÖ Mastersmeisterschaften St. Georgen/Gusen 

11.06. — 12.06. Öst. Meisterschaften (U16/U18) Reutte 

18.06. — 19.06. Balkanmeisterschaften Craiova (Rumänien) 

25.06. — 26.06. Öst. Staatsmeisterschaften St. Pölten 

29.06. — 10.07. Weltmeisterschaften (Masters) Tampere (Finnland) 

02.07. — 03.07. OÖ Landesmeisterschaften Ried/Innkreis 

04.07. — 07.07. Europameisterschaften (U18) Jerusalem (Israel) 

08.07. OÖ Landesmeisterschaften Langstaffeln (Allg. Klasse) Linz 

15.07. — 24.07. Weltmeisterschaften Eugene (USA) 

16.07. — 17.07. Balkanmeisterschaften (U20) Denizli (Türkei) 

01.08. — 06.08. Weltmeisterschaften (U20) Cali (Kolumbien) 

15.08. — 21.08. Europameisterschaften München (Deutschland) 

10.09. — 11.09. Öst. Meisterschaften (U16/U20) Götzis 

17.09. — 18.09. Öst. Mehrkampfmeisterschaften (alle Klassen) offen (Oberösterreich) 

offen OÖ Meisterschaften (U16/U20) offen (Oberösterreich) 

offen OÖ Meisterschaften (U18/U23) offen (Oberösterreich) 

OÖ Landesrekord in der Halle. 
Bei den Hallenstaatsmeister-
schaften in Wien war es ebenfalls 
Sabine, die für die Ergebnisse 
sorgte. Gold war erhofft, Silber 
wurde es. Das Pech dabei: Sabine 
startete auf Bahn 6, merkte nicht, 
dass es zu einem Fehlstart kam, 
hatte einige Meter in den Beinen, 
ihre Konkurrentinnen aber nicht. 
Nach dem Neustart lief sie starke 
56,12, landete aber nicht wie 
erhofft auf dem ersten, sondern 
auf dem zweiten Platz. 

2012 
Die Hallenlandesmeisterschaften 
in Linz standen ganz im Zeichen 
von Thomas Rosenthaler und 
Sabine Kreiner. Mit 6,98 blieb 
Thomas über die 60m erstmals 
unter der Sieben-Sekunden-
Schallmauer. Auch über 200m 
war er von der Konkurrenz nicht 

zu schlagen (22,25). Sabine 
gewann die 400m (56,48), die 
800m (02:13,50) sowie das 
Kugelstoßen (11,84m). Zweite 
Plätze gab es außerdem durch 
Johannes Wipplinger (12,53m im 
Dreisprung) und Sabine (25,74 
über 200m). Parallel dazu fanden 
die OÖM U20 statt. Zweite Plätze 
holte Max Altendorfer (Weit– und 
Dreisprung), dritte Plätze gab es 
durch Alex Tanzer (60m, 200m). 
Im Rahmen des internationalen 
Gugl-Indoor-Meetings konnte 
unsere Männerstaffel (Beisl, 
Rosenthaler, Schäflinger, Hell-
wagner) den OÖ-Titel über 
4x200m souverän verteidigen. 
Bei den Hallenstaatsmeister-
schaften Ende Februar hatte 
Sabine außerdem Heimvorteil. In 
56,51 über 400m sowie 02:13,06 
über 800m holte sie Silber und 
Bronze. 


